Turner der Georg-Schöner-Schule Steinach fürs Oberschulamtsfinale qualifiziert

Beim Kreisentscheid „Jugend trainiert für Olympia“ im Gerätturnen der Jungen in der Hohberghalle in Niederschopfheim konnten sich die Turner der Georg-Schöner-Schule Steinach als Sieger dieses Wettbewerbs für das Oberschul-amtsfinale qualifizieren, das am 12.02.2009 ebenfalls in Niederschopfheim ausgetragen werden wird..

Bereits am 1. Gerät, dem Reck, zeichnete sich ein spannender Zweikampf zwischen den Turnern der Georg-Schöner-Schule Steinach und dem Team der                   
Hauptschule Hohberg ab. Luca Heitzmann war mit 13,6 P. zwar der beste Einzelturner an diesem Gerät, doch mit einem Mannschaftsergebnis von 40,5 P. konnten sich die Kinzigtäler nur knapp vor den Hohberger Turnern behaupten, die 40,4 P. erkämpften. Am Boden erturnten die Steinacher mit  39,4 P. 1,8  Punkte mehr als ihre Mitkonkurrenten und konnten ihren Vorsprung minimal ausbauen, wobei Corvin Hildbrand an diesem Gerät mit 14,6 P. die Konkurrenz klar beherrschte. Beim Sprung wurde Corvin Hildbrand mit 15,7 P. belohnt und erreichte mit dieser Wertung gar die Tageshöchstnote. Obwohl Luca Heitzmann mit 15,2 P. sowie Andre Müller und David Fallbracht mit jeweils 13,8 P. ebenfalls tolle Leistungen erbrachten,  waren die Jungs der Hauptschule Hohberg an diesem Gerät um 1,2 P. besser und kämpften sich bis auf 0,2 P. wieder an die Turner der Georg-Schöner-Schule heran. 

Doch am letzten Gerät, dem Barren, waren die Steinacher mit 42,2 P. nicht zuschlagen. Corvin Hildbrand glänzte mit 14,9 P. und auch Luca Heitzmann (14,3 P.), David Fallbracht (13,0 P.) und Andre Müller (12,8 P.) waren besser als ihre Mitkonkurrenten.

In der Endabrechnung lagen die Steinacher Youngsters mit 167,4 Punkten dann doch mit 5,4 Punkte Vorsprung deutlich vor dem zweitplatzierten Team aus Hofweier und sicherten sich damit die Teilnahme am Oberschulamtsfinale, das am 12. Februar in der Hohberghalle in Niederschopfheim ausgetragen wird. Klar, dass sich auch die Trainerin der Steinacher Turner, Ursula Hildbrand und Sportlehrer Michael Mai mit ihren Schützlingen riesig über diesen Erfolg freuten und ein positives Fazit ziehen konnten: „ Die freiwillige und zusätzliche Trainingsarbeit der Schüler und die gute Kooperation zwischen Schule und Turnverein trugen hier in Niederschopfheim wieder ihre Früchte“.

